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GAPTEQ-Produktversion 3.7 – Wichtige 

Kundeninformation 

Lieber GAPTEQ-Kunde, 

für Sie steht ab sofort im GAPTEQ-Portal die neue GAPTEQ-Produktversion 3.7 zum 

Download zur Verfügung. Aufgrund der umfangreichen Neuerungen & Updates beachten Sie 

bitte die folgenden Setup Informationen (1). 

Falls Sie eigens angepasste Page Templates im Einsatz haben, sind ggf. Maßnahmen 

erforderlich. Sie lesen unter (2), wie Sie damit umgehen.  

1 Setup Informationen 

Um die GAPTEQ-Produktversion 3.7 einsetzen zu können, sind folgende Voraussetzungen 

notwendig: 

1. Mind. Windows-Version 10 (Desktop) erforderlich 

2. Mind. Windows Server-Version 2016 erforderlich 

Für die Installation auf EINER Maschine müssen nach wie vor alle drei Setups ausgeführt 

werden: GAPTEQ-Server, GAPTEQ-Web & GAPTEQ-Designer. Zu den jeweiligen Setups 

beachten Sie bitte die folgenden Informationen.  

1.1 GAPTEQ-Server 

Bitte beachten Sie!  

Das Setup zur GAPTEQ-Produktversion 3.7 macht ein Update von ggf. vorhandenen 

Versionen. Sobald die neue Produktversion auf Ihrem Produktivsystem läuft, sind die 

Repositories nicht mehr mit alten Produktversionen kompatibel.  

Tipp: Führen Sie vor dem Update auf die GAPTEQ-Produktversion 3.7 ein Backup Ihres 

GAPTEQ Repository-Servers durch. In Ihrem Explorer unter dem Laufwerk C 

(C:\ProgramData\GAPTEQ\RepoServer) finden Sie einen GAPTEQ Ordner inkl. Ihrer 

GAPTEQ Repositories (RepoServer). Kopieren Sie dieses Verzeichnis, damit Sie alte 

Versionen jederzeit wieder herstellen können.   

Zusätzliche Information: Das GAPTEQ-Server-Setup installiert ggf. das .NET Framework 

4.8. 
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1.2 GAPTEQ-Web 

Bitte beachten Sie! 

Voreingestellte Konfigurationen in Ihrem GAPTEQ-Web werden vom Update überschrieben. 

Prüfen Sie daher, ob Sie die Werte angepasst haben und nehmen Sie ggf. nach der Installation 

die Einstellungen wieder vor.  

Tipp: Ihre konfigurierten Werte finden Sie in Ihrem Explorer unter dem C Laufwerk 

(C:\Program Files (x86)\GAPTEQ\GAPTEQ Web 3.5\web.config). 

Notieren Sie sich folgende Werte (fett markiert), falls diese verändert wurden und führen Sie 

anschließend das GAPTEQ-Web-Setup aus. 

<configuration> 

  … 

  <appSettings> 

    <add key="app:RequireSsl" value="false"/> 

    <add key="app:RowLimit" value="100000"/> 

    <add key="app:IntegratedSecurity" value="false"/> 

  </appSettings> 

  <system.web> 

    … 

    <sessionState timeout="20"/> 

    … 

  <system.web> 
 

Zusätzliche Information: Hier wird NACH dem eigentlichen GAPTEQ-Web-Setup das .NET 

6.0 Hosting Bundle installiert. WICHTIG: Das Hosting Bundle erfordert einen Neustart Ihrer 

Maschine. Das Setup erzeugt daher eine Meldung, welche einen Neustart erfragt - Führen 

Sie diesen durch.  

Gehen Sie anschließend in Ihr Installationsverzeichnis (C:\Program Files 

(x86)\GAPTEQ\GAPTEQ Web\appsettings.json) und übernehmen Sie hier die vorhin 

kopierten Werte. 

{ 

  … 

  "Session": { 

    "Timeout": 20,   <= Wert von sessionState 

    "RequireSSL": false,  <= Wert von app:RequireSSL 

    "QueryRowLimit": 100000 <= Wert von app:RowLimit 

  }, 

 

Tipp: Falls Sie die integrierte Windows-Sicherheit aktiviert haben, setzten Sie den Wert bei 

„IntegratedSecurity“ auf true. 
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{ 

  … 

  "AllowedAuthentication": { 

    "Internal": true, 

    "AzureAd": false, 

    "TrustedHeader": false, 

    "IntegratedSecurity": true 

  }, 

 

1.3 GAPTEQ-Designer 

Im Designer-Setup wird ggf. das .NET Framework 4.8 und WebView2 (Edge Browser für 

Applikationen) installiert. Beide Komponenten sind erforderlich. 

 

2 Erforderliche Maßnahmen: Page-Templates 

Die neue GAPTEQ-Produktversion 3.7 enthält umfangreiche Neuerungen & Updates, welche 

unter anderem die Page Templates betreffen.  

WICHTIG: Falls Sie eigene Template Dateien erzeugt haben, sind Anpassungen im HTML-

Template notwendig. Ohne Anpassungen funktioniert das Navigations-Menü nicht mehr!   

Wir empfehlen daher, ein neues Standard-Template in der neuen GAPTEQ-Produktversion 

3.7 zu erstellen und die eigens eingepflegten Änderungen in das neue Template zu 

übertragen. Damit vermeiden Sie Fehler bei der Migration Ihrer Projekte. 

Tipp: Alternativ können Sie ihr bestehendes Template direkt anpassen, dieses um neue CSS-

Klassen erweitern und die nicht mehr benötigten Klassen entfernen. Im Side Menu Template 

sind nur kleine Anpassungen notwendig, im Top Menu sind umfangreichere Anpassungen 

notwendig. Mehr dazu lesen Sie unter hier. 

 

 

Sie haben Fragen oder benötigen Unterstützung?  

Kontaktieren Sie gerne unseren GAPTEQ-Support unter support@gapteq.com.  

 

https://go.gapteq.com/asset/85:kundeninformation-release-37---anpassungen-page-tempatespdf
mailto:support@gapteq.com

